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Projektgruppe „Energie und Klima“

Zuverlässige und preiswerte Stromversorgung durch Photovoltaik und 
Speicher
Referent: Alfred Bäder, Energieberater (HWK), Dipl.-Ing. Elektrotechnik (TU)
06.06.2024 19:30-21:00 Uhr
Selbst erzeugte regenerative Energie in der Kombination von Photovoltaik mit einem 
Speicher ermöglicht im Eigenheim einen hohen Autarkiegrad (Eigenverbrauchsanteil) 
und kann Strompreissteigerungen abmildern. Manche Systeme sind sogar in der Lage, bei 
Störungen im Stromnetz den Betrieb sicher fortzuführen, was auch mit Balkonsolaranla­
gen umsetzbar ist.

Infolge der gestiegenen Strompreise profitieren Groß­
verbraucher wie Elektrofahrzeuge und Wärmepumpen 
mehr denn je von der selbst erzeugten elektrischen 
Energie. Der Vortrag erläutert zudem Förderprogram­
me und stellt Faustregeln zur Dimensionierung vor; 
etwa für hohe Wirtschaftlichkeit oder größtmögliche 
Autarkie

  
Bundesförderung effiziente Gebäude - Einzelmaßnahmen 
Aktuelle Möglichkeiten der Förderung für Privatpersonen
Referent: Dipl.-Ing. (TU) Andreas Turloff, Energieeffizienzberater (IHK), Theneo GmbH 
26.09.2024  19:30-21:00 Uhr

Im Vortrag wird die aktuelle Fassung der Bundes­
förderung effiziente Gebäude erläutert.

• Was wird gefördert?
• Wie hoch sind die Fördersätze?
• Wann wird ein Energieberater benötigt?
• Ablauf der Förderung.
• Was ist zu beachten und welche Vorgaben sind  
 einzuhalten?

Alle Energie-Vorträge finden immer DONNERSTAGS in der  
VHS Oberschleißheim, Raum 3, Prof.-Otto-Hupp-Str. 26c, statt.  
Anmeldung erforderlich: kontakt@vhsosh.de oder Tel. 089/3153806 
BEGINN immer um 19:30 Uhr

Elektromobilität und eigene Photovoltaikanlage
Referenten: Alfred Bäder, Energieberater (HWK), Dipl.-Ing. Elektrotechnik (TU)
         Dipl.-Ing. (TU) Tibor Szigeti, Energieberater (HWK), Ingenieurbüro S&T
24.10.2024 19:30-21:00 Uhr

In dem Vortrag werden die aktuellen Entwicklungen in der E­Mobilität dargestellt und die 
folgenden zukunftsweisenden Fragen beantwortet:
• Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein, damit das Elektroauto eigenen Solarstrom 

tankt?
• Welche Technik ist hilfreich?
• Wie groß muss eine PV-Anlage sein, um ein Auto zu laden?
• Kann man ein E­Auto als Speicher für eine PV­Anlage nutzen?
• Wie werden steuerbare Lasten und die Netzintegration realisiert?
• Welche E­Autos laden bidirektional?
• Was kostet eine bidirektionale Wall­box?
• Was kostet eine 10 kWp PV-Anlage mit Speicher und Wallbox?
• Wie groß kann der Anteil an Solarstrom im Elektroauto werden?

Entscheidungshilfe: Photovoltaik oder Solarthermie
Referent: Alfred Bäder, Energieberater (HWK), Dipl.-Ing. Elektrotechnik (TU)
21.11.2024  19:30-21:00 Uhr

Solarhybridsysteme (PV-Therm), die auf derselben Dachfläche sowohl Strom als auch Wär­
me erzeugen, ggf. auch mit einer Wärmepumpe kombiniert, haben im Vergleich zu reinen 
Photovoltaik­ oder solarthermischen Anlagen bisher ein Nischendasein geführt.
Grund hierfür sind der geringere Bekanntheitsgrad ihres Funktionsprinzips, mehr Pla­
nungsaufwand und eine eingeschränkte Auswahl an geeigneten Kollektoren. 
Andererseits können diese Systeme eine einheitliche Dachoberfläche ermöglichen und 
durch den doppelten Nutzen mit Strom und Wärme den Ertrag von den meist knappen 
Dachflächen steigern.
Der Vortrag stellt die Vor­ und Nachteile der Systemkonzepte vor und möchte bei der 
Grundsatzentscheidung unterstützen, unter welchen Voraussetzungen ein Hybridsystem 
sinnvoll sein kann, oder lediglich Solarthermie bzw. Photovoltaik.
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Landschaftspflegeaktion im Moos gemeinsam mit BUND Naturschutz 
und AGENDA 21 Unterschleißheim zwischen Schleißheim und Dachau
Magerrasenflächen und Streuobstwiesen bieten der Tier- und Pflanzenwelt einen beson­
deren Rückzugsort, um sich entwickeln zu können. Doch diese Flächen wollen behutsam 
und zur rechten Zeit gepflegt werden, damit sie nicht verbuschen und im Schatten von 
Sträuchern verschwinden. Dazu benötigen wir viele helfende Hände.
Werkzeug wird gestellt. Feste Kleidung und Schuhwerk sind erforderlich. 
Aktion für die ganze Familie.

Pflegemaßnahme Orchideen- und Streuobstwiese mit angrenzendem Magerrasen  
südlich B471 mit BUND Naturschutz
Heckenpflege:
Samstag, 04.05.2024, ab 10:00 Uhr, 

Mahd der Wiesenflächen und Pflege:
Samstag  12.10.2024, ab 10:00 Uhr  

Treffpunkt: Parkplatz am Kalterbachweg / Streuobstwiese
Dauer jeweils ca.2-3 Stunden
  
nächstes Mal wieder im Frühjahr 2025: 

RamaDama  am Mallertshofer See. 
genauer Termin steht noch nicht fest. 
Dauer ca. 2 Stunden,  
Werkzeug wird bereitgestellt.

Diese und weitere Aktionen werden in der Tagespresse und im Internet angekündigt.

Besuchen Sie uns bei unseren Veranstaltungen. Für Fragen und Anregungen zum Thema Natur oder  Garten gibt es bei unseren Veranstaltungen immer Gelegenheit. 

Projektgruppe „Natur“
Heide, Moos oder Wald. Unsere Gemeinde hat unterschiedlichste  
Naturräume zu bieten. Bei Exkursionen und mit kleinen Pflegeeinsätzen 
können Interessierte abwechslungsreiche Naturräume mit ihrer Vielfalt an Tieren und  
Pflanzen vor unserer Haustüre erleben, erkunden und bewahren. 
Auch für Familien sehr geeignet.

 Fahrradtour „Natur und Kultur im Süden von Schloss Schleißheim“
14.06.2024, 17:00h, Treffpunkt: Altes Schloss (Museumseingang)
Dauer: ca. 2-3 Stunden
Bei sehr schlechtem Wetter Ausweichtermin 21.06.2024
Südlich der Schlossanlagen von Oberschleißheim ist die Landschaft von Ackerland, Mager-
rasen und Wäldern geprägt. 
Der Biologe und ehemalige Umweltbeauftragte der Gemeinde Oberschleißheim, Werner 
Becker, wird uns bei einer Radtour zwischen Oberschleißheim und der nördlichen Stadt­
grenze Münchens die Verknüpfungen zwischen älterer und jüngerer Geschichte sowie der 
reichen Naturausstattung erläutern. Bitte dem Wetter angepasste Kleidung mitbringen.



 Projektgruppe „Verkehr und Ortsentwicklung“

Der Arbeitskreis Ortsentwicklung und Verkehr hat in den vergangenen Jahren 
viel angeschoben. Aus ersten Aktionen wie einer Verkehrszählung des Schleichverkehrs und 
einer Umfrage zum Radverkehr wurde ein Radwegekonzept in einem Arbeitskreis aller Frak­
tionen entwickelt. Aus diesem Radwegekonzept sind Teile in den Verkehrs entwicklungsplan 
eingeflossen und aus dem letzteren wurde auch wieder das Radwegekonzept weiter entwi­
ckelt. Der Arbeitskreis wurde interessierten Bürgern geöffnet.
Der Verkehrsentwicklungsplan folgt dem Ziel, möglichst viel Verkehr aus dem Ort heraus­
zunehmen und die Qualität für Fußgänger, Radfahrer und den öffentlichen Personen-
nahverkehr zu erhöhen.
Heute finden Sie ausgearbeitete Dokumente für den Verkehr auf der Homepage der Ge­
meinde, viele Stunden sind in die Erstellung derselben geflossen und nun müssen diese 

„nur“ noch umgesetzt werden. „Der Worte sind genug gewechselt, nun 
lasst mich auch endlich Taten sehen“, heißt es bei Goethe im Vorspiel zum 
Faust. Aber die finanziellen Mittel der Gemeinde sind beschränkt. Wir 
sind auf Förderungen angewiesen und können daher nur nach und nach 
die Maßnahmen umsetzen. 
Nach dem Ausbau des Radweges in der nördlichen Sonnenstraße werden 
nun im Zuge der Erweiterung der LMU die südliche Sonnenstraße sowie 
Veterinär- und Hubertusstraße ertüchtigt.

Informationen unter: www.oberschleissheim.de > Wirtschaft und Verkehr > Radverkehr

Projektgruppe „Kinder und Jugend“

Näheres jeden Mittwoch im WIR und in der Presse 
Treffen: Jeden 1. Mittwoch im Monat 19:00 Uhr im „WIR“,  
Quartiersbüro der Sozialen Stadt, Am Stutenanger 6 
Nicht in den Ferien!

Dauer-Aktionen: 

Schachtreff für Groß und Klein, Jung und Alt:  
Jeden Mittwoch von 17:00 - 21:00 Uhr  im „WIR“,  
Am Stutenanger 6, Tel: 089- 54 80 75 58

„Schachfreunde“ gesucht! 
Ansprechpartnerin: Ingrid Lindbüchl, Tel. 089-315 16 63  
ingrid.lindbuechl@oberschleissheim.de

Schach am Markt-Freitag  
15.00 bis 18.00 Uhr im Sommer auf der 
Schachfreifläche am Bürgerplatz

Schachfreifläche am Hallenbad   
jederzeit freies Spiel, Schlüssel an der Kasse im Hallenbad

10 Jahre Bücherschrank Oberschleißheim -  
Feier am Bücherschrank 
27. Juli  2024 11.00 bis 15:00 Uhr
Die öffentliche Freiluftbibliothek für  jedermann am  
Hirtenbrunnen, Bahnhofsvorplatz Oberschleißheim 

Eröffnung Schleißheimer Engelsweg
1. Dezember 2024   14.00 Uhr 
Kleingartenanlage in Kooperation mit dem Kleingartenverein 

Stand der „PG Kinder und Jugend“ auf dem  
Christkindlmarkt am Bürgerplatz
15. Dezember 2024                          ! Mach mit bei der Projekt-

gruppe Kinder und Jugend ! 
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   Achtsitziger Bus in Oberschleißheim



Projektgruppe 
 „Kinder und Jugend“
Sprecherinnen:

 Projektgruppe
„Verkehr und Ortsentwicklung“
Sprecher: Dr.­Ing. Casimir Katz

T: 089 / 315 08 24
casimir@katz­osh.de

Ingrid Lindbüchl
T: 089 / 315 16 63
ingrid.lindbuechl@oberschleissheim.de

Projektgruppe
 „Energie und Klima“
Sprecher: Dipl.­Ing. Tibor Szigeti

T: 089 / 120 240 60
energieberater_osh@yahoo.de

Dipl.-Ing. Andreas Turloff
T: 089 / 315 00 64
andreas.turloff@theneo.de 

Projektgruppe
 „Natur“
Sprecher: Dipl.­Ing. Arnold Tallavania

T: 089 / 315 41 39
info@tallavania.de

Dr. Markus Büchler
T: 089 / 31 59 72 15
buechler@slius.de

Inez Bree
T: 089 / 315 91 12
inez.bree@gmx.de

Weitere Aktionen und Vorträge werden in der Tagespresse, im Internet  
unter www.oberschleissheim.de und am Bürger-Info-Terminal angekündigt.

Lokale Agenda - Der Agenda21-Gedanke
 
Auf der Konferenz der Vereinten Nationen für Umwelt und Entwick­
lung in Rio de Janeiro wurde 1992 ein globales Aktionsprogramm, die  
„Agenda 21“, von inzwischen 178 Staaten, darunter auch der Bundes­
republik Deutschland, unterzeichnet.

Eine zentrale Rolle bei der Umsetzung der nachhaltigen Entwicklung kommt den Kommu­
nen zu. In Rio wurden sie ermuntert, gemeinsam mit ihren Bürgerinnen und Bürgern eine 
Lokale Agenda 21 aufzustellen, denn viele Umweltprobleme haben Ursachen in den An­
sprüchen und Gewohnheiten individuell handelnder Menschen. Der Schutz unseres Klimas 
und die Eindämmung des Treibhauseffektes zählen zu den wichtigsten Aufgaben unserer 
Zeit. Wir nehmen diese große Herausforderung ernst und zusammen mit allen aktiven Bür­
gerinnen und Bürgern vor Ort leisten wir einen Beitrag zu einem nachhaltigen Schutz der 
Umwelt und zu besserer Lebensqualität für uns und für die nachfolgenden Generationen. 

 Bitte beteiligen Sie sich mit Ihren Ideen und Anregungen!


